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Ein Erlebnis für alle Sinne
Als eine der beliebtesten Sehenswürdigkeiten Österreichs verzauberten die 

 Swarovski Kristallwelten bereits über 16 Millionen Besucher aus der ganzen Welt. 
In 18 Wunderkammern entführen internationale Künstler und Designer in ein 
vielfältiges Wunderland der Fantasie. Mit über 800.000 Kristallen funkelt die 

Kristallwolke im weit läufigen Außenbereich mit dem Sonnenlicht um die Wette. 
Einer der größten Swarovski Stores weltweit sowie das Haubenrestaurant Daniels 

Kristallwelten runden das Erlebnis ab und sorgen für unvergessliche Stunden. 

Alle Infos und Tickets unter
swarovski.com/kristallwelten
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Wien
»Was dem Bayern seine Lederhose, ist dem Österreicher seine 
Niedertracht« – provozierte einst André Heller seine Landsleute. 
Auch ihrer Hauptstadt sind viele in heftiger Zu- wie Abneigung 
verbunden. Denn Wien ist ebenso provinziell wie weltstädtisch, hat 
Belvedere und Burgtheater, Kaiserschmarrn und Wiener Schmäh. 
Kurz: Wien ist einzig, nicht artig!  
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Wien
Typisch Wien? Fiaker 
gibt es auch anderswo. 
Aber nirgendwo  
granteln die Kutscher  
so charmant wie hier.
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Wien

Hundertwasserhaus
Von 1983 bis 1985 gestaltete der 
Maler Friedensreich Hundertwasser 
einen kommunalen Wohnbau – ohne 
Verwendung von Kunststoff, dafür mit 
Holz und Ziegelmauerwerk. Das far­
benfrohe Gebäude mit Zwiebeltürm­
chen und »ohne gerade Linien« war 
das erste einer Reihe von Künstlern 
konzipierter Wohnbauten in Wien.  
Es ist nicht öffentlich zugänglich.

III., Landstraße; Löwengasse/Kegelgasse;  

www.das­hundertwasser­haus.at

19
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Wien
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Wien

»Der Apfelstrudel gehört zu 

Wien so wie die Melange,  

das Wiener Schnitzel oder 

das Schloss Schönbrunn.« 

Davon ist man hier über-

zeugt. Sehr gediegen, viel 

Flair, man kann aber noch in 

Ruhe Zeitung lesen. Die Me-

lange ist hier aber schon eine 

etwas größere Investition.

I., Innere Stadt; Universitäts- 

ring 4; Tel. 01/24 10 01 20; 

www.landtmann.at

Das wohl berühmteste Kaf-

feehaus der Stadt. An den 

Wänden hängen die Bilder, 

mit denen Künstler einst ihre 

Rechnungen bezahlt haben. 

Fast alle waren sie schon da: 

H.C. Artmann und Gracia 

Patricia, Elias Canetti, Andy 

Warhol und Peter Ustinov – 

und bald waren Sie auch da!

I., Innere Stadt; Dorotheer- 

gasse 6; Tel. 01/5 12 82 30;  

www.hawelka.at

Winzerhof  
Leopold
Ein traditioneller Wiener 
Buschenschank in 
Stammersdorf, Wiens 

größtem Weinbau­
gebiet: exzellente 
Weißweine aus 
eigenem Anbau von 

Leopold Klager, guter 
Riesling­Sekt.

XXI., Florisdorf; Stammersdorfer 

Str. 18; Tel. 01/2 92 13 56;  

www.klager.at

Stadtheuriger – 
Zwölf Apostelkeller
Teile des Gewölbes in 

diesem beliebten Kel­
lerlokal sind 900 Jah­
re alt, die Fassade 
stammt von Lukas 

von Hildebrandt. Heuri­
genmusiker begleiten die 
Gäste bei Kerzenschein 
und sorgen für eine urige 
Stimmung.

I., Innere Stadt; Sonnenfelsgasse 

3; Tel. 01/5 12 67 77;  

www.zwoelf­apostelkeller.at

Eines der schönsten Kaffee-

häuser; ein Teil gehört den 

Zeitungslesern, der andere 

den Billardspielern. Die 

Sperltorte ist zwar weniger 

bekannt als die Sacher, aber 

nicht weniger verführerisch. 

Das Rezept ist natürlich 

streng geheim, nur die Zu-

taten werden verraten: zarte 

Milchschokolade, Zimt, Va-

nille und Mandelmasse. Ob 

das der Grund ist, dass sich 

Schriftsteller Robert Menas-

se und Michael Köhlmeier 

regelmäßig hier einfinden?

VI., Mariahilf; Gumpendorfer  

Str. 11; Tel. 01/5 86 41 58;  

www.cafesperl.at

Café Hawelka

Café Landtmann

Café Sperl
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Wien

Kurkonditorei 
Oberlaa
Die Stadtfiliale der renommier­
ten Kurkonditorei gilt als beste 
ihrer Art in ganz Österreich. Ein 
Fixpunkt für »Mehlspeistiger«.

I., Innere Stadt; Neuer Markt 16;  

Tel. 01/51 32 93 60; www.oberlaa­wien.at

101
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Oberösterreich
»Im Salzkammergut, da kann man gut lustig sein«, heißt es in einer der 

bekannten Musiknummern aus dem »Weißen Rössl«. Doch nicht nur das 

heimliche Herz der Alpenrepublik macht gute Laune: Zwischen Dachstein 

und Böhmerwald sorgen Linzer Torte und Apfelmost für kulinarische 

Freuden. Flüsse, Seen und Berge sind die Spielwiesen für Aktive.
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Oberösterreich
Träumen am Traunsee: 
Unterhalb des Traun­
steins – auch Wächter 
des Salzkammerguts 
genannt – ruht der 
tiefste See Österreichs. 
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Oberösterreich

Er komponierte u. a. die 
«Lustige Witwe« und den 
»Graf von Luxemburg« –
Franz Lehár. 1912 erwarb 
er dieses Haus von der Her-
zogin von Sabran und kam 
fortan fast jeden Sommer 

hierher. Im Großen Arbeits-
zimmer enstanden viele sei-
ner erfolgreichsten Werke. 
Neben Möbeln, Gemälden 
und persönlichen Erinne-
rungsstücken sind Original-
partituren und Fotografien 

von Uraufführungen zu 
sehen. Die Villa wird jedoch 
bis voraussichtlich bis zum 
Jahr 2024 saniert.

Lehár-Kai 8, Bad Ischl;  

Tel. 0 61 32/2 54 76; leharvilla.at 

Lehár­Villa

Kaiservilla
Die prachtvolle Sommerresidenz war ein Hochzeitsgeschenk von Erzherzogin 
Sophie an das Kaiserpaar. Sommer für Sommer kam Franz Joseph hierher, 
insgesamt fast 60 Mal. Heute sind in der Biedermeiervilla private und offizielle 
Gegenstände des Monarchen zu sehen, darunter auch der Schreibtisch, an dem 
er 1914 das Ultimatum an Serbien unterschrieb, welches den Ersten Weltkrieg 
auslöste. Zahlreiche Trophäen zeugen von der Jagdleidenschaft des Kaisers. 
Herrlich ist der große Park, wo das für Kaiserin Elisabeth als Teehaus erbaute 
Marmorschlössl steht. Es beherbergt heute das Fotomuseum.

Jainzen 38, Bad Ischl; Tel. 0 61 32/2 32 41; www.kaiservilla.at
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Oberösterreich

Hallstatt

Salz ist das, was Hallstatt 
durch Jahrtausende hindurch 
prägte. Im Hallstätter Hochtal 
wurde um 1846 ein keltisches 
Gräberfeld entdeckt, dessen 
reiche Grabbeigaben nicht 
nur von Wohlstand, sondern 
auch von weitreichenden 
Handelsbeziehungen zeugen. 
Erstmals entdeckten Archäo-
logen hier auch Eisen, was 
Historiker dazu bewog, den 
ersten Abschnitt der europä-
ischen Eisenzeit Hallstattzeit 
zu nennen. Den prähistori-
schen Fundstätten, aber auch 

der einzigartigen Natur in 
seiner Umgebung verdankt 
Hallstatt die Ernennung zum 
Unesco-Welterbe. Hallstatt 
selbst besticht durch seine 
spektakuläre Lage: Enge Gas-
sen ziehen sich den steilen 
Berghang hinauf, an dem wie 
Schwalbennester die Häuser 
kleben. Auf einem Felssporn 
thront die gotische Pfarr-
kirche; die Krypta bewahrt 
etwa 1200 Totenschädel, 
viele davon mit Namen und 
Lebensdaten versehen. Die 
Platznot auf dem winzigen 

Kirchfriedhof machte es not-
wendig, die vorhandenen 
Gräber in rascher Abfolge zu 
belegen. Nach zehn Jahren 
wurden die Verstorbenen ex-
humiert, ihre Gebeine in die 
Krypta verbracht. Das Muse-
um Hallstatt widmet sich der 
7000-jährigen Geschichte der 
Region und zeigt spektakuläre 
Funde vom Gräberfeld sowie 
aus dem vermutlich ältesten 
Salzbergwerk der Welt.

Seestr. 114; Tel. 0 59 50/95 30; 

www.hallstatt.net
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Oberösterreich

Mit der Seilbahn oder zu 
Fuß geht es vom Hallstätter 
Stadtteil Lahn hinauf zum 
Rudolfsturm am Salzberg. 
Von hier führt ein kurzer 
Fußweg am Hallstätter Grä-
berfeld vor über zum ältesten 
Bergwerk der Welt. 1734 
entdeckten Bergleute hier 
die gut konservierte Leiche 
eines »Kollegen« aus dem 
4.  Jh. Sie wurde zunächst 
auf dem örtlichen Friedhof 
bestattet, musste aber wieder 
exhumiert werden, weil der 
Pfarrer keine Ungetauften in 
geweihter Erde duldete. Über 
ihr weiteres Schicksal hat sich 

das Dunkel der Geschichte 
gesenkt, in den Salzwelten 
Hallstein ist das Leben und 
Schaffen des prähistorischen 
Bergmanns jedoch zentrales 
Thema. Dämmrige Stollen 
führen unter Tage, wo man in 
einer Salzkristallkammer rie-
sige Salzkristalle bewundert, 
auf der längsten hölzernen 
Bergwerksrutsche Europas in 
die Tiefe saust und am mys-
tisch beleuchteten, unterirdi-
schen Salzsee geheimnisvol-
len Klängen lauscht. 

Tel. 0 61 32/2 00 24 00;  

www.salzwelten.at

Neben dem Hotel »Weißes 
Rössl« steht die spätgotische 
Wallfahrtskirche, im 15. Jh. 
in ihrer heutigen Form neu 
erbaut, um die stetig wach-
sende Zahl an Pilgern zu 
fassen. Über die Jahrhun-
derte erlangte sie vor allem 
durch ihre kostbare Innen-
ausstattung Bedeutung. Der 
gotische Flügelaltar von 

Michael Pacher, der barocke 
Schwanthaler-Altar mit den 
Reliquien des hl. Wolfgang 
sowie drei weitere Altäre und 
die Kanzel von Meinhard 
Guggenbichler machen die 
Kirche zum kunsthistori-
schen Juwel.

 

Au 140; Tel. 0 61 38/80 03; 

www.stwolfgang.at

Salzwelten Hallstatt

St. Wolfgang

Hotel  
Weißes Rössl
Das seit 1712 in Fami­
lienbesitz befindliche 
Hotel wurde durch Ralph 
Benatzkys gleichnamige 
Operette weltbekannt. 
Aber hier ruht man sich 
nicht auf dem großen 
Namen aus, sondern ver­
leiht dem Begriff »Vier­
sternekomfort« stets 

neue Dimensionen: 
Zum beheizten, im 
See schwimmenden 
Pool, dem legen­

dären Herzstück des 
Wellnessbereichs, gesell­
te sich vor einigen Jahren 
der erste schwimmende 
Whirlpool der Welt. Die 
vom Gault Millau ausge­
zeichnete Patisserie des 
Hauses kreiert Torten 
und Pralinen, die man 
im Rössl­Shop erwerben 
und mit nach Hause 
nehmen kann.

Markt 74, Sankt Wolfgang im 

Salzkammergut; Tel. 0 61 38/ 

23 06; www.weissesroessl.at 
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Oberösterreich

Mondsee
Mondsee ist durch seinen berühmten Käse in 
aller Munde. Aus dem Ortsbild sticht neben dem 
Marktplatz mit einigen historischen Bürgerhäusern 
vor allem das Stift hervor. Bereits 748 gegründet, 

zählt es zu den ältesten Klöstern Österreichs, 
wurde 1791 aber aufgehoben und beherbergt 
heute ein Hotel. Als Gotteshaus erhalten blieb 
die Stiftskirche, die heutige Pfarrkirche zum 

hl. Michael. Meinrad Guggenbichler (1649–1723), 
der berühmte Mondseer Barockbildhauer, gestaltete 
das Kirchenschiff. Fünf Altäre stammen von seiner 
Hand, der Corpus­Christi­Altar mit Weinranken 
tragenden Putten zählt zu seinen Hauptwerken.

Dr. Franz Müller Str. 3; Tel. 0 62 32/22 70; 

mondsee.salzkammergut.at

512
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